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Träume von einer der andern Welt

Bei der Vorbereitung auf die Konfirmation zum Thema «Träume» legte ich meinen Konfirmand
Innen zwei Texte vor: Der eine war die Rede, die die junge Klimaaktivistin Greta Thurnberg aus 
Schweden in Kattovitz an der Klimakonferenz 2018 hielt eine klare, schonungslose, berührende 
und direkte Rede. Sie nimmt kein Blatt vor den Mund, stellt fest und reklamiert für sich und ihre 
Kinder eine lebenswerte Zukunft – und fordert, dass sofort alles getan wird, damit sich der Klima-
wandel nicht noch mehr verschärft. Ihr Traum ist es, dass sie dereinst an ihrem 85. Geburtstag – 
also in 60 Jahren – ihren Kindern Rechenschaft darüber geben kann, was wir heute getan oder 
nicht getan haben, um die Klimakatastrophe aufzuhalten. 
Ins Bild gerückt werden zwischen durch eingestandene Politiker aus andern Ländern, die zum 
Teil ungläubig zuhören, was die junge Frau – oder sollen wir sagen – dieses Kind – ihnen sagt. Ich 
vermute, dass sie noch nie einem Kinde so zuhören mussten …
Der Applaus am Schluss der Rede ist eher verhalten. 

Dann lasen wir in der Bibel – einen alten Traum des Propheten Jesaja. Er steht im 11. Kapitel: 
«Der Wolf findet Schutz beim Lamm, das Kind spielt vor dem Loch der Otter, man tut nichts Böses 
auf meinem heiligen Berg». Vor knapp 2800 Jahren hat Jesaja seine Worte aufgeschrieben – und 
sein Traum wurde nie Realität. 

Wir sprachen über die beiden Träume – und messerscharf stellten die KonfirmandInnen fest: 
Den Traum von Greta Thurnberg ist ein Traum, der im Raum der Politik umgesetzt werden kann – 
es ist also eine Vision, die unsere konkrete Erde, unser Zusammenleben hier betrifft und so organi
sierbar und umsetzbar wäre – sofern wir den auch wirklich alle wollten. 

Der Traum von Jesaja hingegen ist nicht von dieser Welt. Er erzählt vom Himmelreich, von Gottes 
Reich, das nicht auf politischem Wege erreicht werden kann.
Wie recht die Schüler mit ihrem kurzen Kommentar hatten!

Jesaja stellt uns einen Traum in die Seele, der erst eingelöst wird, wenn Gott erneut auf die Erde 
kommt. Er ist tatsächlich auf politischem Wege nicht einlösbar. 

Was soll dann also dieser Traum?
Ich denke, solche Worte halten unsern Geist offen. Sie können uns beflügeln und ermutigen, auf 
einem friedfertigen, lebensbejahenden, generationenübergreifend solidarischen Weg zu bleiben 
und kreativ, neugierig und gewissenhaft dran zu bleiben. 
So sind viele biblische Texte keine direkten politischen Programme – sondern eben Ermutigungs-
worte und Motivationsbilder – aber immer Wort und Bilder, die mein politisches Verhalten prägen 
können und sollen. 

Peter Wüthrich
Pfarrer in Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

P.S.: �Die Rede der jungen Greta Thurnberg ist auf youtube nachschaubar – mit englischen 
Untertiteln. Eine deutsche Übersetzung findet sich ebenfalls im WWW. 

Editorial
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Bösingen
Pfarramt Bösingen	 Tel. 	 031 747 04 60
Fendringenstrasse 2	
3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth	 michael.roth@fr.ref.ch
Präsident: 
Andreas Nägelin	 Tel. 	 031 747 69 70
Internet:� www.ref-kirche-boesingen.ch

Agenda Juni

09.06. Gottesdienst Sonntag
9.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zu Pfingsten mit Taufe
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

26.06. Gottesdienst Mittwoch
10.30 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer Offenheit  
im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

26.06. Andacht Mittwoch
19.00 Uhr 
Arche

Innehalten am Feierabend
Weitere Angaben zu unserer monatlichen ökumenischen 
Abendandacht siehe unten.

30.06. Gottesdienst Sonntag
9.30 Uhr
Arche

Familien-Gottesdienst 
Einführung ins Abendmahl für die 3. / 4. Klasse
Gestaltung: Schülerinnen und Schüler mit ihrer Katechetin 
Barbara Schellhammer & Michael Roth, Pfarrer

Gottesdienste  
im Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökumenisch 
offen für die ganze Bevöl-
kerung, jeweils Mittwoch, 
10.30 Uhr

12. Juni, Katholischer Gottesdienst
26. Juni, Reformierter Gottesdienst

Uhrzeit Sonntagsgottesdienste

Ab diesem Monat beginnen unsere regulären 
Sonntagsgottesdienste wieder um 9.30 Uhr. 

Dies gilt bis Ende September.

Innehalten am Feierabend – 
ökumenische Abendandacht

Mit Texten, Musik, Liedern, Stille und Gebet 
lassen wir für eine kurze Zeit unseren Alltag 
hinter uns.
Nächste Termine: 26. Juni / 21. August 2019
Wir freuen uns auf Sie!

Anita Imwinkelried, kath. Pfarrei Bösingen
Christine Bühler, ref. Kirchgemeinde Laupen
Michael Roth, ref. Kirchgemeinde Bösingen
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Bösingen

Erwachsenenbildung der 
Kirchgemeinden Bösingen, 
Düdingen, St. Antoni, 
Weissenstein

Besuch der Ausstellung «Fake. Die ganze 
Wahrheit» im Stapferhaus in Lenzburg, am 
Samstag, 31. August.

Weitere Angaben auf Seite 20.

Seniorenferienwoche 2019 
in Adelboden

Weitere Angaben auf Seite 22. 

Landfrauen

Samstag, 15. Juni
Wir backen im Ofehus für die Firmung. 
Kein Verkauf im Dorfladen.

Montag, 17. Juni Nachmittagsausflug
Besichtigung Seidenraupenaufzucht und Betrieb 
«gast & hof» in Bärfischenhaus mit Zvieri bei 
Familie Streit-Knuchel.

Besammlung: 
Schulhausplatz, 13.30 Uhr

Anmeldung bis Montag, 3. Juni bei Barbara 
Krummen, Telefon 079 238 17 47

Tanz als Meditation 

Donnerstag, 6. Juni 2019, 20.00 – 22.00 Uhr 
in der Arche (Fendringenstrasse 2)

Kosten pro Person: CHF 20.–

Leitung:
Ursula Kiener
Musik- und Tanztherapeutin
Telefon 031 747 80 97

Rückblick Ostern

Am Ostersonntag sorgte das Ensemble 
«Metronom» gemeinsam mit Daniel Woodtli 
für berührende musikalische Momente.

Im Anschluss war die ganze Gemeinde zum 
traditionellen Osterzmorge herzlich eingeladen. 
Herzlichen Dank unserem Vorbereitungsteam!
 

«Zäme sii u ässe»

Pflegeheim Bachtela, Bösingen
jeden 1. Mittwoch im Monat 

Mittagessen: Beginn um 11.15 Uhr

Anmeldung im Pflegeheim Bachtela
Sekretariat: 031 740 41 00
Küche: 	031 740 41 04

Kosten: 10er Mahlzeitenbons CHF 140.00

Es bedienen Sie freiwillige Helferinnen 
aus Bösingen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Heidi Heldstab & Daniel Wyder
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Bösingen

Konflager 2019

Im Ferienheim St. Michael in Schwarzsee-
Bad konnten wir wiederum unser Konflager 
verbringen. Dass wir Anfang Mai (03. – 05.05.) 
noch fast eingeschneit wurden, tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch.

Zügig konnten wir den Konfirmationsgottes-
dienst zum Thema «Talente» vorbereiten. 

In Ueberstorf durfte die Gruppe dann am 
Samstag das diesjährige Konfgeschenk selbst 
kreativ gestalten: Einen Engel aus Zement …

 

Kollekten Januar – April 2019

13.01.	Schweizer Bibelgesellschaft	 CHF	 87.00

15.01.	Freiburger Krebsliga & 
	 Palliative Care Team Voltigo	 CHF	 799.70

17.01.	Stiftung Theodora	 CHF	 682.95

24.01.	Stiftung Theodora	 CHF	 232.90

27.01.	VHD Schmitten	 CHF	 212.60

05.02.	Stiftung Theodora	 CHF	1627.70

10.02.	Dargebotene Hand	 CHF	 144.40

14.02.	Krebsforschung Schweiz	 CHF	 685.70

15.02.	Domicile Lentulus Bern	 CHF	 336.20

19.02.	ssb-Behindertenunterstützung Tafers	 CHF	1508.05

24.02.	Netzwerk Sense	 CHF	 219.05

10.03.	Weltgebetstagskollekte Slowenien	 CHF	 366.80

17.03.	Fastenopfer «Gemeinsam für 
	 sichere Nahrung und  
	 menschenwürdige Arbeit»	 CHF	 802.65

07.04.	Brot für alle		  CHF	 148.35

19.04.	Mosambik		  CHF	 228.45

21.04.	Brot für alle		  CHF	 160.40

Fahrdienst zu 
Veranstaltungen

Wohnen Sie in Bösingen und sind nicht 
gut zu Fuss? Das soll kein Hinderungs-
grund sein, am Gottesdienst oder ande-
ren Veranstaltungen der Kirchgemeinde 
teilzunehmen!

Christine Baumgartner,
Telefon 031 747 0382 oder

Michael Roth, Pfarrer,
Telefon 031 747 0460
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Düdingen
Reformiertes Pfarramt  
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: 
Sabine Handrick 		  Tel. 	026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat		  Tel. 	026 493 55 85
Reservationen � Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr
Jeannette Charmey		  Tel. 	079 456 46 51
Präsident:	
Fritz Herren		  Tel. 	026 493 31 60
Internet	 www.refdue.ch

Agenda Juni 

30.05. Konfirmation
an Auffahrt

Donnerstag
10.00 Uhr

Festgottesdienst zur Konfirmation, gestaltet von den 
Jugendlichen, Katechetin Annemarie Herren und 
Pfarrerin Sabine Handrick, anschliessend Apéro 

09.06. Konfirmation
an Pfingsten

Sonntag 
10.00 Uhr

Festgottesdienst zur Konfirmation, gestaltet von den 
Jugendlichen, Katechetin Annemarie Herren und 
Pfarrerin Sabine Handrick, anschliessend Apéro 

10.06. Gottesdienst Montag 
10.00 Uhr

mit Abendmahl in der Spitalkapelle Tafers,
Predigt und Liturgie von Pfarrerin Elsbeth von Känel

23.06. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

mit Abendmahl und Taufe, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick 

07.07. Freiluft
gottesdienst

Sonntag
10.00 Uhr

mit Taufen im Park des Thaddäusheimes, Predigt und 
Liturgie von Sabine Handrick, Mitwirkung Singkreis, 
Alphornbläser und Jodlerin L. von Niederhäusern, Apéro 

Erwachsenenbildung

Besuch der Ausstellung «FAKE. Die ganze 
Wahrheit» im Stapferhaus Lenzburg.
31. August 2019
siehe allgemeine Seite 20

Kirchgemeindeversammlung 
15. Mai 2019

Der Kirchgemeindepräsident konnte 19 Mit-
glieder zur Frühjahrsversammlung begrüssen. 
Das wichtigste Traktandum war die Abnahme 
der Rechnung 2018. Trotz grosser Ausgaben-
disziplin (CHF 2800.– weniger als budgetiert) 

schloss diese mit einem Ausgabenüberschuss 
von CHF 16 069.– ab. Der Hauptgrund waren 
signifikant tiefere Einnahmen bei der Vermö-
genssteuer natürlicher Personen. Grosser 
Dank geht an alle, welche immer treu ihre 
Kirchensteuer bezahlen und so das vielfältige 
Kirchenleben möglich machen. 

Darüber und über die Arbeit der Synode wurden 
in den Jahresberichten orientiert. Verschiedene 
Personalwechsel (Katechetik, Abwart, Pianist) 
verlangten viel Aufmerksamkeit.
 
Mit den besten Wünschen für den kommen-
den Sommer und der traditionellen Einladung 
zu Kaffee und Kuchen schloss die Versamm-
lung um 21.15 Uhr.
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Düdingen

Ich danke dir dafür, dass ich 
wunderbar gemacht bin. 
Wunderbar sind deine Werke,  
das erkennt meine Seele.
Psalm 139,14 

Manchmal gibt es Momente, in denen wir 
staunend erkennen, wie wertvoll jeder Atem-
zug ist und wie grossartig es ist, dass Blut in 
unseren Adern pulsiert … Dankbarkeit durch-
strömt uns und wir spüren, wie wunderbar es 
ist, am Leben zu sein. 
Frischgebackene Eltern erleben das Wunder 
des Lebens mit besonderer Intensität, wenn 
sie ihr Neugeborenes im Arm halten. Zart und 
verletzlich aber auch voller Lebenswillen und 
Energie ist das kleine Wesen, das ganz auf die 
Fürsorge seiner Eltern angewiesen ist. 

Aber auch später im Leben kommt uns dies 
mitunter ins Bewusstsein. Wir erkennen, dass 
wir uns nicht uns selbst verdanken, sondern 
der Hingabe und Liebe anderer Menschen. 
Wer beispielsweise einen Unfall oder eine 
Erkrankung überlebt und sein einzigartiges, 
kostbares Leben neu geschenkt bekommt, 
ist überwältigt von Dankbarkeit und Lebens-
freude. «Ich danke dir dafür, dass ich wunder-
bar gemacht bin …» der Psalm bringt es als 
Dankgebet Gott gegenüber zum Ausdruck. 
Als Christen / innen verstehen wir unser Leben 
als Geschenk, das aus Gottes Hand kommt 
und das in Gottes Händen liegt Tag für Tag. 
Wir vertrauen darauf, dass Gott immer bei uns 
ist, selbst dann, wenn wir nichts davon spüren.
Die christliche Taufe zeigt die Liebe Gottes zu 
jedem Menschenkind. Dabei ist es nicht ent-
scheidend, ob dieser Mensch wenige Wochen 
oder einige Jahrzehnte alt ist. Jeder Zeitpunkt 
im Leben kann richtig für die Taufe sein.
In Familien, wo Eltern ihrem Kind die eigene Ent-
scheidung lassen, ob es sich eines Tages taufen 
lassen möchte, ist es wichtig, aufmerksam auf 
die Signale des Kindes zu achten. Wenn ein Kind 
beispielsweise voller Freude von seinen Erleb-
nissen im Religionsunterricht berichtet und den 
Wunsch äussert, auch getauft werden zu wol-
len, dann sollten sie dem nicht entgegenstehen. 

Mit der Taufe beginnt das neue Leben in Jesus 
Christus. Taufe bedeutet das alte Dasein hinter 
sich zu lassen, das von Gott nichts weiss. Wer 
in das neue Leben, in Jesus Christus eintaucht 
und wieder auftaucht, beginnt ein neues Leben 
voller Energie, Liebe und Hoffnung. Mit der Auf-
erstehung Jesu hat Gott gezeigt, dass der Macht 
des Todes Grenzen gesetzt sind. Nichts und 
niemand kann uns von Gottes Liebe trennen. 
Gott sagt Ja zu Dir – zu diesem besonderen 
Menschen, der Du bist. Und Du sagst Ja zu 
Gott und zur Gemeinschaft in der Kirche und 
bekennst Dich zum christlichen Glauben.

Die Taufe und das Abendmahl sind die beiden 
Sakramente in der reformierten Kirche, die 
in der Regel im  Gottesdienst der Gemeinde 
gefeiert werden: mit dem Wasser des Lebens, 
dem Wort Gottes, dem Kreuz, dem Licht und 
dem Segen.  Es ist ein einfaches Ritual mit 
Gesten voller Tiefe und Zärtlichkeit, die uns 
Gottes Liebe ins Herz legen. 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
bekräftigen das JA zu ihrer Taufe und erfahren 
den Segen Gottes beim Schritt ins mündige 
Erwachsenenalter.
In unserer Gemeinde freuen wir uns immer 
sehr, wenn ein Täufling im sonntäglichen Got-
tesdienst in unsere Gemeinde, und damit auch 
in die weltweite Gemeinschaft der Christen 
aufgenommen wird. Auch anlässlich unseres 
Freiluft-Gottesdienstes feiern wir gern Taufen. 
Wenn Sie Ihr Kind oder auch sich selbst taufen 
lassen wollen, besprechen Sie dies gern mit 
Pfarrerin Sabine Handrick. 
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Erfahrungen wir gemacht haben. Die Abende 
sind offen für alle. Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
Der nächste Abend mit Impulsen von Pfar-
rerin Sabine Handrick findet am 27. Juni um 
19.30 Uhr im Reformierten Zentrum statt. 
Nächste Termine 2019: 17.10.; 28.11. 

Brot-Erlebnistag 
Familiengottesdienst Abendmahl

Jugendliche im Einsatz

Im Rahmen des Religionsunterrichtes leisten 
unsere OS Schüler und Schülerinnen jedes 
Jahr ihren sozialdiakonischen Einsatz.
Die Jugendlichen des 1. Kurses haben hübsch 
eingepackte Tafeln Schokolade zum Sonder-
preis verkauft. Sie erwirtschafteten damit den 
stolzen Ertrag von CHF 600.–, welchen sie 
4 selbst ausgewählten Projekten aus den BfA 
Katalog zukommen liessen.
Die 2. Kürsler beteiligten sich an der sehr erfolg-
reichen Sammlung von Cartons du Coeur, dem 
regionalen Hilfswerk welches Mitmenschen in 
Not hilft, ihre unzureichenden lebensnotwendi-
gen Bedürfnisse kurzfristig zu decken.
Besten Dank an die Schülerinnen und Schü-
ler für ihren Einsatz und an die Eltern für ihre 
Unterstützung!

Ökumenische Gespräche  
über Gott und die Welt

Wer ist Jesus für dich? – Mit 
dieser Frage laden wir wieder 
sehr herzlich zu unserem öku-
menischen Bibelgespräch ein. 

In der Gegenwart wird für immer mehr Men-
schen der Gottesbezug fraglich. Sie wenden 
sich vom christlichen Glauben ab, weil sie 
mit bestimmten theologischen Vorstellungen 
nichts mehr anfangen können. Wenn wir aber 
direkt auf Jesus schauen, ist die christliche 
Botschaft keineswegs abgehoben, weltfremd 
oder aktuell unbrauchbar. 
Im Joh.-Ev. finden sich die «Ich-bin-Worte», 
mit denen Jesus sehr konkrete Antworten 
gibt, was er für uns sein will Brot, Licht, Tür, 
Hirte, Auferstehung, Weg, Wahrheit, Leben, 
Weinstock. Die bildhafte Sprache trifft den 
Leser / die Leserin in ihren elementaren Grund-
erfahrungen: Brot ist Grundnahrungsmittel, 
Licht, Auferstehung, Leben sind religiöse 
Ur-Symbole.
Lassen Sie uns miteinander die Weite und Viel-
schichtigkeit der Ich-bin-Worte Jesu erkun-
den und miteinander besprechen, welche 

Düdingen
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Freiburgstrasse 10
3175 Flamatt		  Tel.	 031 741 14 24
Pfarrerin: Corina Wenger	 Tel. 	031 741 14 73 
Pfarrer: Peter Wüthrich	 Tel. 	031 741 06 07

Präsident:
Erwin Schneiter		  Tel.	 031 741 13 14
Homepage: 		  www.wfue.ch
	

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Taufsonntage

30. Juni / 4. August / 25. August an der Sense

Amtswochen

20.05. – 02.06.: Corina Wenger
03.06. – 23.06.: Peter Wüthrich
24.06. – 30.06.: Corina Wenger

Gemeinsam in der Bibel lesen 
Wir lesen im  spannenden, aktuellen  «Buch der 
Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, was das 
Gelesene damals und heute zu bedeuten hat. 
Und wie wir die Erkenntnis im täglichen Leben 
umsetzen können. 
    
Wir treffen uns in der Regel am 1. Dienstag des 
Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Pfarramt. 
Nächstes Treffen 4. Juni
Gemeinsam lesen wir in der Apostelgeschichte 
ab Kapitel 9, Vers 32.
Kontakt: Pfrn. C. Wenger, 031 741 14 73

Agenda Juni

30.05. Gottesdienst Donnerstag
09.30 Uhr

Gottesdienst zur Himmelfahrt, mit Abenmahl, 
gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich. 
Es singt das Trio Gurtner / Riesen. Anschliessend Apéro.

02.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Konfirmation der Klasse von Pfr. Peter Wüthrich
Thema: Träume

05.06. Andacht Mittwoch
10.00 Uhr

Oekumenische Andacht mit Abendmahl im 
Pflegeheim Auried, gestaltet von Pfrn. Corina Wenger 
und Madeleine Aebersold (Klavier)

09.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Konfirmation der Klasse von Pfrn. C. Wenger

16.06. Kein Gottesdienst in der Davidirche
23.06. Abendandacht Sonntag

19.00 Uhr
Wir feiern mit Liedern aus Taize und im Kerzenlicht 
einen Gottesdienst im Geiste von Taize. 
Gestaltung: Peter Wüthrich und Daniel Woodtli.

30.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst, gestaltet von Peter Wüthrich. 
Orgel: Ursula Burkhardt. Anschliessend Kirchenkaffee.

07.07. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Oekumenischer Waldgottesdienst im Kessibrunnholz, 
zusammen mit der Kirchgemeinde Wahlern und der 
Pfarrei Ueberstorf
Gestaltung: Pfrn. Corina Wenger, Pfrn. Verena Hegg, 
Brigitta Aebischer. Anschliessend Apéro.
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Liebe Kirchgemeindemitglieder

Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Margrit Winzenried, Tel. 
026 496 17 05.

Street Food Festival 15. Juni 

Hinter dem Tellerrand beginnt die Welt
 
Nach 10 Jahren wird das Fest der Kulturen 
unter dem Aspekt eines Street Food Festivals 
durchgeführt. 
Es findet statt am Samstag, 15. Juni 2019 ab 
11.00 Uhr bis 23.00 Uhr in Flamatt unter dem 
Autobahnviadukt.
Die Organisator*innen wollen die Vielfältigkeit 
unserer Gemeinde zum Ausdruck bringen und 
auf der Strasse kochen, essen und miteinan-
der feiern. Darüber hinaus wird ein vielfältiges 
Rahmenprogramm angeboten. 
Das Hilfsprojekt Kinderheim Peru wird auch 
mit Köstlichkeiten aus Peru dabei sein.
Wir laden alle zu diesem grossartigen Anlass ein.

Projektgruppe Peru

Velofahren
Ab 1. Mai starten wir wieder jeden Mittwoch 
um 13.00 Uhr (oder nach Absprache) an zwei 
Orten: 
Treffpunkt A: Kath. Kirche Flamatt 
Treffpunkt B: Kirche Wünnewil 
Kontakt: 
Hans Frischknecht, Wünnewil, Tel. 026 496 10 96 
Peter Poffet, Schmitten, Tel. 026 496 16 96

Wandern
Wir treffen uns jeweils am Mittwoch vor dem 
Begegnungszentrum Flamatt: von Oktober bis 
April um 10.00 Uhr. Wir wandern bei jedem 
Wetter; Wanderzeit 2,5 – 3,0 Stunden. Sie 
Wanderroute wird jeweils vor Ort bestimmt, 
entsprechend dem Wetter und den anwesen-
den Personen. Gelegentlich finden grössere 
Ausflüge nach Vorankündigung statt. Bitte 
Pick-Nick mitnehmen. Neue TeilnehmerInnen 
sind stets willkommen.

Auskunft: 
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20
Martha Balmer, Überstorf, Tel. 031 741 13 71
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42

Martha Balmer, Überstorf, Tel. 031 741 13 71
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) findet im 
Pflegeheim Auried eine öffentliche und ökume-
nische Andacht statt. Beginn um 10.00  Uhr, 
Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.

Nächste Andacht 5. Juni 2019, 10.00 Uhr
Gestaltung: Pfrn. Corina Wenger, Madeleine 
Aebersold (Klavier)
 
 

Kirchgemeindeversammlung vom 
2. Mai 2019 im BGZ Flamatt

Um 19.30 Uhr begrüsst der Präsident Erwin 
Schneiter die 33 Anwesenden zur Ordentli-
chen Kirchgemeindeversammlung. Ein beson-
derer Gruss geht an die neue Synodalrätin 
Kathrin Bardet. Sie ist nach der Demission von 
Andreas Hess die Ansprechperson für unsere 
Kirchgemeinde.

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Jahresrechnung 2018 Kirchgemeinde
Die Einnahmen fallen mit CHF  839 050.– im 
Vergleich zum Vorjahr um 4,4 % niedriger aus. 
Der Grund liegt hauptsächlich bei den tieferen 
Einkommenssteuern.
Der Aufwand ist mit CHF  744 890.– im Ver-
gleich zum Vorjahr mit 1,2 % leicht tiefer. Auf-
grund des positiven Rechnungsabschlusses 
konnten CHF 70 000.– der Reserve zugeführt 
werden.
Das ergibt einen Jahresgewinn von CHF 24 160.–.
Das Eigenkapital der Kirchgemeinde beläuft 
sich auf rund CHF 1,4 Mio.

Die Rechnung 2018 der Ref. Kirchgemeinde 
Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf wurde von der 
Versammlung einstimmig gutgeheissen.

Jahresrechnung 2018 Fonds FöS BGZ
Die Einnahmen welche von der Vermietung 
von Räumen und Wohnungen generiert wer-
den, belaufen sich auf CHF 107 093.– Das ent-
spricht 7,2 % weniger als im Vorjahr. Grund 
sind die tieferen Heizkosten der Kirchge-
meinde und die tieferen Kapitalzinseinnahmen.
Der Aufwand ist mit CHF 74 488.– im Vergleich 
zum Vorjahr mit 4,6 % leicht tiefer. Aufgrund 
des positiven Rechnungsabschlusses konnten 
CHF 25 000.– der Reserve zugeführt werden.
Das ergibt einen Jahresgewinn von CHF 7605.–.
Das Eigenkapital des Fonds FöS BGZ beläuft 
sich auf rund CHF 800 000.–. 
Die Rechnung 2018 des Fonds FöS BGZ 
wurde von der Versammlung einstimmig 
gutgeheissen.

Pfarramt
Corina Wenger welche seit dem 1. August 
2018 als Pfarrerin in unserer Kirchgemeinde 
tätig ist, teilt mit, dass ihr das vielfältige 
Angebot unserer Kirchgemeinde gefällt und 
sie die vielen herzlichen Begegnungen mit den 
Menschen sehr schätzt.

Verschiedenes
Die SPITEX Sense beabsichtigt die von ihnen 
bereits benutzten Räumlichkeiten umzubauen 
und neuen Gegebenheiten anzupassen. Der 
Rat beabsichtigt im Zusammenhang mit der 

Sanierung (BGZ 2020) die Pläne für die Umbau-
ten der SPITEX Sense mit einzubeziehen.
Angesichts der Tatsache, dass eine Konfir-
mandenklasse das Lager in Flamatt ausführt, 
ist der Rat nach reiflichen Überlegungen und 
Absprachen überzeugt, für alle Beteiligten eine 
gangbare Lösung gefunden zu haben.

Um 20.40 Uhr schliesst Erwin Schneiter die 
Versammlung und lädt zu einem Imbiss und 
gemütlichen Beisammensein ein.
Herzlichen Dank an Christine und Erwin 
Schneiter, Margrit Winzenried, Daniela und 
Mike Etter und dem ganzen Team.

Fritz Heimann
KGR Ressort Finanzen, Öffentlichkeitsarbeit

Unsere Konfirmanden 2019

Wir wünschen allen KonfirmandInnen einen 
geglückten Start nach der Schulzeit und Gottes 
Segen für ihre Zukunft. 

Corina Wenger, Peter Wüthrich

Am 2. Juni konfirmieren
Klasse von Pfarrer Peter Wüthrich

Lea Anna Egli, Roman Etter, Larissa 
Fankhauser, Nicola Fankhauser, Joel Fehr, 
Silvano Haldemann, Moreno Jüni, Simon 
Langenegger, Alessandro Moffa, Daphne 
Neumann, Alani Ritschard, Nico Sägesser, 
Mathieu Strebel, Livia Stucki.
Den Abschluss des Religionsunterrichtes feiert 
Elia Pianphitak.
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Am 9. Juni konfirmieren die Konfirmations-
klasse von Pfrn. C. Wenger

Andri Ramseyer, Tanja Scheidegger, 
Aaron Schmutz, Yorick Stricker, Ameli von 
Niederhäusern, Chantal Vonlanthen, Stefanie 
Wenger, Lukas Zahnd, Leonie Zulauf

Ostertage in der Chinderchile

Am Dienstag starteten die Ostertage im Indoor 
Beduinenzelt – und die Geschichte vom Manna 
in der Wüste stand vorerst im Zentrum. 

Nach der Erzählung und Liedern ging es in drei 
Gruppen, die dann nacheinander drei Posten 
besuchten: Dabei ging es in der Küche heiss 
zu und her: Es wurde Gemüse, das draus-
sen am Bach gefunden wurde, geschnippelt 
für den Gemüsedipp zum Zvieri. Und danach 
formten alle ein kleines Brötchen. 
An den andern Stationen wurde aus Zitronen-
saft, Apfelsaft und Mineralwasser ein erfri-
schender Apfel-Flip gebraut. 

Draussen wurden verschiedene Hindernisse 
überwunden – Hindernisse, die Menschen das 
Leben manchmal erschweren. Dann folgte 
das wohlverdiente Zvieri mit Schlangenbrot, 
Würstchen und Wasser oder Sirup. Und schon 
war nach einer kurzen Spielsequenz der erste 
Tag vorbei. 

Der Mittwoch war dann etwas kämpferischer: 
Die Geschichte von der Auseinandersetzung 
zwischen Israel und den Wüstenräubern 
Amalek machte den Auftakt. Danach gestal-
teten wir Zeichnungen zum Thema «Gott 
ist wie …». Diese hängen nun im Saal des 
Begegnungszentrum. 
Draussen ging es vor dem Zvieri – 3 leckere 
Kuchen, die uns eine Mutter gebacken hatte – 
mit dem Amalekball – einer Art Sitzball – zur 
Sache. 
Nach der Stärkung spielten wir noch weiter: 
einerseits auf dem Schlagbalken und ander-
seits mit einem Frage – Antwort Spiel zu 
Ostern und der Bibel. 
Und bald war der 2. Tag zu Ende. 

Donnerstags hörten wir zuerst auf die 
Geschichte der 10 Lebensregeln (10 Gebote) 
und machten uns dann kurz Gedanken zu 
Regeln in unserem Zusammenleben. 
Dann war Gestalten und Spiel angesagt. Eine 
Kerze und ein Herz wurden verziert und draus-
sen brachte der Ball und die Füsse die Kinder 
in Bewegung. 
Nach der schon fast traditionellen «Osterhasen-
metzgete» rundete ein kleiner Postenlauf mit 
Aufgaben wie Kimspiel / Pfeilbogenschiessen / 
Balancieren etc. den Nachmittag ab. 

Ganz herzlichen Dank allen, die mitgehol-
fen haben beim Vorbereiten, Mitdenken und 
Durchführen der drei Tage. Es hett gfägt!

(Der Rückblick wurde geschrieben aufgrund 
von Notizen von Ameli, Daphne und Stefanie)

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Agenda Juni

01.06. Konzert
Ref. Kirche St. Antoni

Samstag
20.00 Uhr

Konzert
Organisiert vom Netzwerk Sense

09.06. Pfingstsonntag
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Mit Handorgelklängen und Apéro

10.06. Pfingstmontag
Spitalkapelle Tafers

Montag
10.00 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel
Musikalische Begleitung: Handorgelduo Erika und 
Robert

13.06. Gottesdienst
Pflegeheim Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel

16.06. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
10.00 Uhr

Konfirmations-Gottesdienst
Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Maria Mollica
Anschliessend Apéro

16.06. Cantini Kinderchor
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
17.00 Uhr

Konzert Cantini Kinderchor

30.06. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Sabine Kolly

St. Antoni
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Heitenried, Alterswil, St. Antoni, Tafers, 
Schmitten und den Weiler Bäriswil. 
Pfarramt 1713 St. Antoni

Pfarrer:
Ulrich Wagner	 Tel. 	026 505 14 96
� ulrich.wagner@ref-fr.ch 
Sekretariat:	 Tel.	 026 505 14 95
Präsidentin:
Heidi Engemann� heidi.flower@bluewin.ch
Internet: � www.ref-kirche-stantoni.ch

Frauentreff (ehem. Bergfrauen)

Montag, 17. Juni 2019, Nachmittagsausflug 
zum Rosengarten Marais am Greyerzersee. 
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Astaplatz Tafers.

Vertretung im Pfarramt

Pfr. Ueli Wagner ist vom 29.6. – 7.7.2019 
infolge Weiterbildung abwesend.  Pfr. Heiner 
Voegeli übernimmt die Stellvertretung: 
Tel. 031 812 11 61, Mobile 079 455 61 63, 
E-Mail: h.voegeli@gmx.ch 

Mittagstisch

Mittwoch, 26. Juni 2019, ab 11.45 Uhr, im 
Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren und 
Alleinstehende. Anmeldungen bei Raymonde 
Krattinger, Tel. 026 495 13 42 bis jeweils am 
Freitag vorher.
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St. Antoni

Rückblick der KGV  
vom 3. Mai 2019

Die Präsidentin, Heidi Engemann, konnte 
26 stimmberechtigte Kirchgemeindemitglieder 
in der OASE St. Antoni begrüssen.

Die Jahresberichte, von einem arbeitsinten-
siven Jahr, wurden von den Kirchgemeinde
räten verlesen.
Leider gab Marc Beetschen seinen Rücktritt 
aus dem Kirchgemeinderat per 31. August 
2019 bekannt.

Die vorgelegte Rechnung 2018 wird mit einem 
Saldo von CHF 96 708.91 einstimmig ange-
nommen. Ein besonderer Dank geht dabei an 
die Kassierin Regula Schüpbach.

Zum Schluss bedankt sich Heidi Engemann 
bei allen freiwilligen Helfern und Helferinnen, 
dem Sigristenehepaar sowie den Ratskollegen 
und der Kassierin und lädt die Anwesenden zu 
Kaffee und Kuchen ein.

Was ist ein Börek? 
… oder ein kurzer Bericht aus 
dem Konfirmandenlager

Im Konfirmandenlager ging’s diesmal nach 
Ostern an den Bodensee, wo uns herrliches 
Frühlingswetter empfing. Auf einem Geo-
Caching-Spaziergang (das ist eine Art Orien-
tierungslauf) haben wir das Dorf Neuenkirch 
erkundigt – es ist mitten in Obstplantagen – 
und mit der Ref. Kirche (leider geschlossen) 
und auch mit dem Hofladen (Äpfel in allen 
Sorten und Eier) haben wir Bekanntschaft 
gemacht. Nach dem Eindunkeln ging’s dann 
nochmals auf einen Parcours: Thema waren 
Lebensweisheiten. Schwierigkeit war erwar-
tungsgemäss die Dunkelheit trotz der Fackeln, 
die etwas zu früh niedergebrannt waren. Uner-
wartet war hingegen, dass Bauarbeiter im 
Scheinwerferlicht und unter lauten Komman-
dos den Bahnhof umbauten – und wir wollten 
doch in der Stille u. a. die Weite des Sternen-
himmels betrachten. 

Am zweiten Tag weckte uns die warme Sonne 
und die Bewegungsfreudigen tobten sich 
auf dem Trampolin aus oder spielen Volley-
ball. In zwei Gruppen wurde der Barmherzige 
Samariter in eine aktuelle Geschichte verwan-
delt oder die Konzentration mit Pfeil und Bogen 
erprobt. Nachmittags kam Linda, unsere Musi-
kerin ins Lager und übte die Lieder, die wir an 
der Konfirmation singen werden. 
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St. Antoni

Unsere Köchin Celia hat uns bestens bekocht, 
ausser am nächsten Abend: Da wurde in einem 
Spiel um Geld gewürfelt und je nach dem hatte 
man einen bis sechs Franken zur Verfügung, 
um das Nachtessen (mit und füreinander, als 
ganze Lagergemeinschaft) einzukaufen und zu 
kochen. Es bekamen alle vielfältig und genug 
zu essen. Und schon länger hatte ein Wort 
im Lager die Runde gemacht: Börek. Agnes 
Haueter meinte, es sei ein Dessert. Aber 
unsere Jungs wussten es besser: Sie machten 
Schinken-Gipfeli und nannten sie Börek. Aber 
was ist Börek wirklich? Darüber haben wir oft 
gelacht.

Nun überraschte uns leider ein Temperatur-
sturz. So wurde aus der Ausfahrt mit dem 
Grosskanadier auf dem Bodensee unter kun-
diger Leitung eine Fahrt unter dunklen Wolken 
und wir kämpften mutig gegen die kühlen 
Winde. In der Hälfte machten wir am Ufer eine 
Pause und eine warme Schokoladenmilch 
gab unseren Oberarmen neue Kraft für den 
Rückweg. 

Am letzten Abend organisierte unser Lager
begleiter Gernoth eine lustige Party, zu der wir 
uns (mit schlechtem Geschmack = bad taste) 
mehr oder weniger verkleideten.

Eigentlich ging das Konfirmandenlager darum, 
die Konfirmation vorzubereiten – und auch das 
ist uns hoffentlich gut gelungen.

Pfr. Ueli Wagner

Unsere Konfirmanden vom 16. Juni 2019, 
10.00 Uhr in der Ref. Kirche St. Antoni sind:

Aus St. Antoni: Andrea Trachsel, Loana Jenni, 
aus Heitenried: José Burri, Yanik Gosteli, 
Chiara Sahli, aus Alterswil: Julia Moser, aus 
St. Ursen: Joya Maurer, Thierry Rothenbühler, 
und aus Tafers: Rebeka Bill, Sim Guillebeau.

Wir haben eine gute Zeit mit Euch gehabt, nun 
wünschen wir weiter Segen und Gelingen: Die 
Unterrichtenden und der Kirchgemeinderat.

Ein Angebot der reformierten 
Kirchgemeinde St. Antoni

August / Samstag, 31.8.2019 / Tagesausflug

«FAKE. DIE GANZE WAHRHEIT» 
Die Wahrheit braucht dich.

Besuch der Ausstellung im neuen Stapferhaus 
in Lenzburg.
Organisation durch die Kirchgemeinde St. Antoni.

Gemeinsame Anreise mit dem Zug.
Düdingen ab: 8.47 Uhr, Schmitten ab 8.52 Uhr 
(jeder löst sein Billett selbst).

Anmeldung erwünscht bis am 23.8. ans 
Sekretariat:
Tel. 026 494 36 42 oder ahaueter@bluewin.ch

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage:
www.ref-kirche-stantoni.ch oder auf Seite 20
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Agenda Juni

Weissenstein
Rechthalten
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Brünisried, Giffers, Plasselb, Plaffeien,  
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen und  
Tentlingen 

Pfarramt:�
Pfarrerin Andrea Sterzinger �Tel. 026 418 11 71
Präsident:
Alfred Berger� Tel. 079 455 20 62
Internet:� www.ref-weissenstein.ch

09.06. Pfingstfest 
Katholische Kirche
Schwarzsee

Sonntag
13.30 Uhr

Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, gestaltet 
von Pfrn. Andrea Sterzinger. Musikalische Umrah-
mung durch die Zithergruppe «Alegra». 
Anschliessend Apéro.

12.06. Seniorenreise
Weissenstein

Mittwoch
08.00 bis 
ca. 18.00 Uhr

Für alle Seniorinnen und Senioren
(nur mit Anmeldung)

16.06. Konfirmation
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

«Jesus nimmt frei – oder: Vom Sinn der Pause»- 
Gottesdienst gestaltet von Katechetin Regula 
Berger, Pfrn. Andrea Sterzinger und unseren 
Konfirmandinnen und Konfirmanden.
Anschliessend Apéro mit musikalischer 
Umrahmung durch die Musikgesellschaft 
Brünisried (Hinweis S. 17)

16.06. Fondue-Essen
Alpkäserei Gantrischli

Sonntag
11.00 Uhr

Das «zäme si» organisiert ein gemütliches  
Fondue-Essen (Hinweis S. 18)

23.06. Predigttausch-
Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Ulrich Wagner 
(Kirchgemeinde St. Antoni)

26.06. «Fiire mit de Chliine»
Weissenstein

Mittwoch
14.00 Uhr

Feier für Kinder von 1 – 6 Jahren.
Thema: «Mit allen Sinnen» (Hinweis S. 18)

07.07. Ökumenischer 
Berg-Gottesdienst 
bei der Alphütte 
Flühkäseberg

Sonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst für die ganze Familie – bei 
guter Witterung draussen und bei weniger 
guter Witterung in der Alphütte, gestaltet von 
Pfrn. Andrea Sterzinger, Pastoralassistent 
Robert Hafenrichter und dem «Fürabechörli» 
Rechthalten.
Nach dem Gottesdienst kann das Mittagessen 
bei der Alphütte genossen werden. Nähere 
Informationen zu Wanderweg und Anfahrt 
im nächsten AdW-Heft.

Abwesenheit

Ferien Sekretariat: 
27. Juni bis 14. Juli 2019

Konfirmations-Gottesdienst 

11 junge Konfirmandinnen und Konfirman-
den feiern am Sonntag, den 16. Juni 2019, 
ihre Konfirmation zum Thema «Freizeit – vom 
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Weissenstein
Rechthalten

Sinn des Pausemachens». In der modernen 
Leistungsgesellschaft stehen auch Kinder und 
Jugendliche schon unter dem Druck, mög-
lichst viel in möglichst kurzer Zeit schaffen und 
erreichen zu müssen. 
Im Gottesdienst zur Konfirmation schauen wir 
zum einen auf Jesus und die Art, wie er sei-
nen Alltag «entschleunigt». Und zum anderen 
tun wir einen Blick auf den weiteren Weg, der 
vor unseren Konfirmand(inn)en liegt: Was ist 
für die Zukunft und die Gestaltung von Ausbil-
dung und Arbeit von demjenigen zu lernen, der 
uns den Weg zum wahren Leben weist? 
Herzliche Einladung auch an die Gemeinde zu 
diesem besonderen Gottesdienst!

von links nach rechts
hinten: Marc Bachmann, Cédric Marti, Sandro 
Walthert, Lukas Meier, Kim Marty, Tatjana 
Neuhaus, Anne Piller, Lea Westermann
vorne: Mike Hostettler, Marius Barber, Gregory 
Piller

Fondue-Essen

Gemütliches Fondue-Essen in 
der Alpkäserei Gantrischli

Sonntag, 16. Juni 2019

Treffpunkt
11.00 Uhr	� auf dem Parkplatz der Kirche 

Brünisried für gemeinsames 
Fahren

12.00 Uhr	 in der Alpkäserei

Bei schönem Wetter besteht die Möglichkeit, 
vom Schönenboden aus zur Alp zu wandern 
(ca. 20 Min.).

Preis pro Person: CHF 22.00 (exkl. Getränke)

Anmeldung erforderlich bis spätestens am 
10. Juni bei Ruedi Imhof unter der Telefon-
nummer 026 494 30 57

Es freut sich das Team vom «zäme si»
Ruth, Ruedi, Claudia

«Fiire mit de Chliine»

Was bedeutet es, gesund zu sein 
und alle Sinne gebrauchen zu kön-
nen? Und umgekehrt: Wie fühlt es 
sich an, wenn auch nur eines unserer Sinnes-
organe nicht funktioniert? 

In unserem «FmdCh»-Nachmittag am 26. Juni 
um 14.00  Uhr hören, sehen, spüren und 
schmecken wir in dieses Thema hinein, das 
euch Kinder, eure Eltern, Geschwister, Grossis 
oder wer immer euch begleiten möchte, zum 
Staunen und Nachdenken anregen will. Herz
liche Einladung an Gross u Chlii! Wir freuen 
uns auf euch!

Eure Claudia, Brigitte und Andrea

Rückblick 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 11. April 2019

Der Kirchgemeindepräsident Alfred Berger 
kann 19 interessierte Mitglieder der Kirch-
gemeinde begrüssen. Ebenfalls willkommen 
geheissen wird Pfrn. Katrin Bardet, Syno-
dalrätin und neue Ansprechperson unserer 
Kirchgemeinde.

Das Protokoll der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 29.11.2018 wird von der Versamm-
lung einstimmig genehmigt.

Im Jahresrückblick 2018 werden die Anlässe und 
Begebenheiten zusammenfassend präsentiert.
Die Rechnung 2018 schliesst mit einem Netto-
gewinn von CHF 7’241.44 ab. Die Finanzkom-
mission bedankt sich für den hervorragenden 
Rechnungsabschluss und empfiehlt diesen 
zu genehmigen und den Verantwortlichen die 
Decharge zu erteilen. Die Versammlung folgt 
dieser Empfehlung und genehmigt die Rech-
nung 2018 einstimmig.
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Weissenstein
Rechthalten

Einnahmen� CHF 519’840.56 
Ausgaben� CHF 512’599.12
(inkl. Abschreibungen + Entnahme 
Rückstellungen / Reserven) 
Nettogewinn� CHF 7’241.44 

Verschiedenes
•	 Wahl KGR: Daniel Stalder aus Plaffeien 

stellt sich als Kirchgemeinderat zur Verfü-
gung. Ein zweiter Sitz ist noch frei.

•	 Friedhof: Die Rückmeldungen aus der KGV 
betreffend Renovation des Gemeinschafts-
urnengrabes sind positiv.

Die Versammlung findet ihren Ausklang bei 
gemütlichem Beisammensein mit einem klei-
nen Imbiss.

Rückblick  
Ausflug Religionsunterricht 
am 13.04.2019 – Dählhölzli

Um 9.30 Uhr sind wir trotz nicht so freundlichem 
Wetter mit viel Vorfreude mit dem Bus nach 
Bern gefahren. Vielen Dank dem Buschauffeur, 
Herrn Rumo, für die angenehme Fahrt!

Im Dählhölzli wurden wir von zwei fachkun-
digen Personen empfangen. In zwei Gruppen 
durften wir eine spannende Führung erleben. 
Das Thema, das uns begleitete: der Klima-
wandel und welche Tiere besonders leiden. 
Der Moschus-Ochse und der Eisfuchs haben 
gerne sehr kalt und je wärmer es wird umso 
mehr leiden sie. Die australische Schlangen-
halsschildkröte legt je nach Temperatur ent-
weder nur weibliche oder männliche Eier. 
Wenn die Temperatur immer wärmer wird, gibt 
es nur Weibchen. 

Bei den Seehunden wurde es uns warm ums 
Herz und der Jöööö-Effekt war sofort da! Ihre 
Geschwindigkeit im Wasser ist genial! Wir durf-
ten auch ein Fell mit den Händen fühlen. Der 
Seehund besitzt viele kleine flauschige Haare. 
Die Jüngeren besuchten neben den Seehun-
den auch die Kapuzineräffchen. Wir sahen 
sogar erst kürzlich geborene Äffchen. Wir 
durften den Schädel eines Leopardenweib-
chens sehen, das von einem Männchen zu 
Tode gebissen wurde. Es war beeindruckend, 
welch grosses Loch so ein Eckzahn reisst. 
Die diversen Eulenarten waren so gut getarnt, 
dass wir sie lange suchen mussten.

Nach so vielen Eindrücken hatten wir grossen 
Appetit! Auch die Sonne zeigte sich ein wenig 
und so konnten wir draussen picknicken. Wir 
verabschiedeten noch Max. Er kommt nach 
den Sommerferien in die OS Plaffeien. Wir 
wünschen ihm alles Gute in seinem Leben!
Das Shoppen im Tierparkladen durfte 
auch nicht fehlen. Um 14.00 Uhr holte uns 
Herr Rumo ab und zufrieden kamen wir im 
Weissenstein an. 
Vielen Dank dem Kirchgemeinderat und 
besonders Barbara Hirter für die Unterstüt-
zung, so dass wir jedes Jahr mit den Kids 
einen grossartigen Ausflug erleben dürfen! 
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

Claudia Schlüchter, Carina Marti,
Brigitte Pfister

Rückblick Mittagstisch  
vom 24. April 2019

So kann der Osterhase auch 
aussehen!
Am Mittagstisch von 24. April 
haben die Gäste ein «Blueme-
stöckli» erhalten!
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Erwachsenenbildung der Kirchgemeinden Bösingen, Düdingen, St. Antoni und Weissenstein

Besuch der Ausstellung «Fake. Die ganze Wahrheit» 
im Stapferhaus in Lenzburg, am Samstag, 31. August 2019

Die Wahrheit braucht dich
Fake News, Fake-Profile und Fake-Produkte. Konzerne, die schummeln. Sportler, die dopen. 
Politiker, die nicht die Wahrheit sagen – so viel Fake wie heute war noch nie. Und wir sind 
mittendrin. Und fragen uns: Was ist echt, was ist wahr und was gelogen? Wem können wir, 
wem sollten wir vertrauen?

Dauer
Die Ausstellungseinführung beginnt um 10.45 Uhr. Für die Ausstellung empfiehlt es sich 
2,5 Std. einzuplanen. Anschliessend besteht die Möglichkeit, an einem fakultativen gemein-
samen Essen in Lenzburg teilzunehmen. 

Anreise
Bahnhof Düdingen ab: 	 08.47 Uhr 	  
Bahnhof Schmitten ab: 	 08.52 Uhr
Begleitung ab Schmitten: 	 Christine Gasser, Ueli Wagner

Kosten
Der Museumseintritt (Museumspass gültig), die Reisekosten (bitte Billett selber lösen) und 
das Mittagessen werden von den Teilnehmern selber bezahlt. 
Der Betrag für eine Führung durch die Ausstellung wird von der Kirchgemeinde St. Antoni 
übernommen. 

Anmeldung
Bis Freitag, 23. August 2019 ans Sekretariat der ref. Kirchgemeinde St. Antoni 
ahaueter@bluewin.ch oder Tel. 026 494 36 42

Wir freuen uns, dass wir Sie zu diesem interessanten Besuch einladen dürfen. 
Das Vorbereitungsteam

Erwachsenenbildung
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Netzwerk

Rückblick auf die GV vom 12. April 2019 im Hotel Restaurant Taverna, Tafers
31 stimmberechtigte Mitglieder nahmen an der diesjährigen GV des Netzwerk Sense, bäuerliche 
und private Haushalthilfe teil. 
Die Rechnung schloss mit einem Ausgabenüberschuss von knapp CHF 22 000.– ab. Das Defizit 
lag rund CHF 5000.– unter dem Budget. Die Zahlen des Budget 2019 befinden sich im Rahmen 
der Rechnung 2018. Es wird ein Defizit von knapp CHF 27 000.– budgetiert. Die Rechnung 2018 
und das Budget 2019 werden einstimmig angenommen. 
Der Gesamtvorstand und die Rechnungsrevisoren werden einstimmig wieder gewählt. Aufgrund 
von Mehrarbeit und bevorstehenden Veränderungen im Vorstand wird Brigitte Linder aus Heiten-
ried neu zusätzlich in den Vorstand gewählt. Marianne Spring stellt sich bis 2020 als Präsidentin 
weiter zur Verfügung und wird gewählt. 
Der Vorstand hat an der letztjährigen GV den Auftrag erhalten, wie das Defizit etwas reduziert 
werden könnte. Dieser hatte sich sehr mit dem Thema auseinandergesetzt, die Tarife mit ande-
ren gleichwertigen Institutionen verglichen und unterbreitete der GV nun 3 Anträge, welche ohne 
Gegenstimmen angenommen wurden. Der Mitgliederbeitrag wird neu CHF 50.– betragen. Im 
Gegensatz zu jetzt wird die Kilometerentschädigung neu umgekehrt aufgeteilt (70 % der Kunde, 
30 % der Verein). Neu wird nicht nur das steuerbare Einkommen, sondern auch das steuerbare 
Vermögen berücksichtig. 

Preisverleihung Prix Agrisano
Anlässlich der Delegiertenversammlung des Schweizerischen Bäuerinnen- und Landfrauenver-
bandes in Bern durfte der Vorstand des Netzwerk Sense, bäuerliche und private Haushalthilfe den 
mit CHF 15 000.– dotierten Prix Agrisano entgegen nehmen. Die Agrisano-Stiftung, eine Dienst-
leistungsorganisation des Schweizer Bauernverbandes, würdigt damit alle zwei Jahre ein soziales 
Engagement im ländlichen Raum. 
Den Entscheid der fünfköpfigen Jury begründete Christine Bühler, Jurypräsidentin, in ihrer Lau-
datio mit den Worten: «Das Netzwerk Sense hat sich über all die Jahre immer wieder an neue 
Gegebenheiten angepasst und ist ein echtes Bedürfnis in dieser ländlichen Region.»
Hocherfreut nahm Marianne Spring, Vereinspräsidentin den Prix Agrisano entgegen, hätten sie 
doch nie damit gerechnet, diesen zu gewinnen. In ihrer Dankesansprache betonte sie, dass die-
ser Preis nicht nur einen materiellen Wert habe, sondern, dass sie diesen Preis auch als Wert-
schätzung für die geleistete Arbeit anschaue, welche die Mitarbeiterinnen tagtäglich mit grossem 
Engagement erledigen. Sie sieht diesen Preis auch als Wertschätzung für alle Bäuerinnen und 
Landfrauen, welche seit der Gründung mit Weitsicht, Mut und grossem Engagement immer wie-
der nach Lösungen und Kompromissen gesucht haben, damit das Netzwerk Sense den Verände-
rungen stand hielt und heute noch seine Dienstleistungen im Sensebezirk anbieten könne. 

13. Singtreff, Samstag, 8. Juni 2019 um 19.30 Uhr in der ref. Kirche St. Antoni
Der Vorstand des Netzwerks Sense ladet Sie ganz herzlich zum diesjährigen Singtreff ein. 
Verschiedene Chöre aus dem Sensebezirk werden den gesanglichen Teil bestreiten. Die  
«10-er Musig» Schmitten wird das Programm mit einigen Musikstücken umrahmen. Im Mittelteil 
des Programms werden Sie von einem Vorstandsmitglied über die Tätigkeiten des Vereins infor-
miert. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm. 
Anschliessend an das Konzert besteht die Möglichkeit im kath. Pfarreizentrum den Abend bei 
Bratwurst, Getränken, Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen zu lassen.
Die Kollekte des Konzerts und der Erlös aus dem Verkauf im kath. Pfarreizentrum sind vollumfäng-
lich für das Netzwerk Sense, bäuerliche und private Haushalthilfe bestimmt.

Der Vorstand
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Seniorenferien

Seniorenferienwoche 2019
der fünf ref. Kirchgemeinden des Sensebezirks

Hotel HARI, Adelboden Berner Oberland

Montag, 23. September 2019 bis Sonntag, 29. September 2019

Unser Hotel ist wunderschön gelegen, die Ortsbushaltstelle ist direkt 
beim Hotel, schöne Spazierwege befinden sich in unmittelbarer Nähe.
Zum Programm gehören auch die täglichen Andachten, ein kleines, lustiges Morgenturnen, 
verschiedene Ausflüge und natürlich Jassen und andere Spiele.

Kosten 
CHF 1025.– im Einzelzimmer, CHF 985.– im Doppelzimmer
Im Preis inbegriffen sind Reisekosten Hin- und Rückfahrt, Unterkunft und Vollpension.
Die kurze Anfahrtsstrecke ermöglicht Direktfahrten, deshalb sind keine Zwischenhalte 
eingeplant.
Nicht inbegriffen sind Getränke und die Ausflüge. 

Das Hotel hat eine Wellnessoase und einen Aussenwhirlpool.

Leitung 
Andrea Sterzinger, Pfarrerin, Weissenstein / Rechthalten, 
Esther und Jean-Daniel Feller, Plasselb, Claudia Roth, Giffers 

Auskünfte
Jean-Daniel Feller, Plasselb, Tel. 026 419 29 87 oder 079 563 52 38, jdf@rega-sense.ch

Die Kirchgemeinden unterstützen die Seniorenferienwoche.

Anmeldungen bitte bis zum 3.8.2019 an: Jean-Daniel Feller, Frühlise 4, 1737 Plasselb
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, die Anmeldungen werden daher nach der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. 

Nach Ihrer Anmeldung werden Ihnen bis Mitte August alle nötigen Informationen zugesandt.

Anmeldung an: Jean-Daniel Feller, Frühlise 4, 1737 Plasselb

Name____________________________________	 Vorname_________________________________

Adresse__________________________________	 Ort_ _____________________________________

Geburtsdatum_____________________________	 Telefon___________________________________

 Doppelzimmer, WC, Dusche	  Einzelzimmer, WC, Dusche

Unterschrift____________________________________________________________________________


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Chronik 

Chronik der fünf Kirchgemeinden

Taufen

21. April 
Lynn Beyeler, Tochter der Ursula und des 
Christian Beyeler, wohnhaft Riedern in Ueber-
storf, getauft in der Davidkirche Flamatt

Einsegnung

21. April 
Elea Widmer, Tochter der Janine und 
des Mathias Widmer, wohnhaft in Ittigen, 
gesegnet an der Sense Flamatt

Abdankungen

9. Mai
Marie Bill-Lehmann, geb. 1933, wohnhaft 
gewesen in Bösingen, bestattet in Bösingen

Rotten wir die Fauna vielleicht deswegen aus,  
damit sie sich nie wird erdreisten können,  

die menschliche Spezies zu überleben  
und deren Selbstvernichtung als Befreiung zu feiern

Kurt Marti, Pfarrer und Schriftsteller 

Spitalkapelle Tafers

Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfingstmontag, 10. Juni

10.00 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel 
musikalische Begleitung:  Handorgelduo Erika und Robert 
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Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	� 031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
michael.roth@fr.ref.ch

Sekretariat:
Katharina Ducrey-Reinhard
Fendringenstrasse 2
Telefon	� 031 747 04 62
katharina.ducrey@fr.ref.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	� 026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	� 026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	� 031 741 06 07
Pfarrerin Corina Wenger
Telefon	� 031 741 14 73

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	� 031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

Pfarrämter und Sekretariate

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat:
Telefon	� 026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrerin Andrea Sterzinger
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
andrea.sterzinger@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	� 026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital und 
Pflegeheim Tafers
Pfarrerin
Elsbeth von Känel-Aebischer
Seelsorge: 
Dienstag und Mittwoch	
Spital und Pflegeheim Tafers
Telefon� 026 494 47 31

AZB / JAB
3186 Düdingen


